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grıiechısche und lateınısche geschıeden aufgeführt
und WIE für dıe griechischen S auch ür cdıe lateinıschen des
zweıten Zeitraumes FC C  —> Band estiimm werden würde Auf
diese Weılse würden WIT V1eT 111 ıhrem Umfang gleıche
Bände erhalten

Indem ilch dem hochgeehrten Herrn Verfasser ZU der SC-
lungenen Durchführung und glücklıchen Vollendung sSE1116S schönen
erkes herzlichst gratuliıre wünsche iıch ıhm recht hald (ze-
legenheıt C11©€ Auflage desselhben veranstalten ZU können

Schever ernhar sSchmıd

manaque de los amıg90>S del Papa para 1885,
ublıcado CO.  e aprobacıon ecles1astıca POr la evısta popular de Barcelona
Barcelona 1884 172 (Kalender der Freunde cdes Papstes für 1555, ML
kirchlicher Approbation herausgegeben VO  «> der Revısta popular Barcelona efes)

Der nhalt dıeses Kalenders hat cehr gefallen Man
auf jeder Seıite dass na SIN glaubensfesten Spanıer altem

Schrot un: Korn VO  S sıch hat Wıe entschıeden 1ST der kleine
Aufsatz dıe Art und W eıse un cdıe Mıttel wodurch dıe katholische
Kırche ausgebreıtet uncd erhalten wurde, 1STt CM Beweıs ıhrer (GÖtf-
ıchkeıt dıe Entstehung un Ausbreıtung des Protestantısmus (speciell

England nachgewlesen) 1St 111 Beweıs, (dlass nıcht VO.  H (ott
sondern den Menschen u komme ! Die Anordnung 1ST
e andere als TE uUunNnseTenN deutschen Kalendern ach jeder Woche
SOWIE nach jedem Festtag kommt Eitwas ZUTF Belehrung und rbauung
Es herrscht €e1 O1 OSSC Abwechslung zwıschen Prosa un F OESIE;
Erbaulichem und Nützlichem FErzählendem un Belehrendem Alles 1St
kurz gvehalten, für Volk besser und WIC C1e STOSSC
Anzahl der Lesestücke nothwendig macht Der TÜG WAare für
deutsche Augen eLtwas ZUuU eın und 111 ezug auf dıe Ilustrationen
zıehen WII schon unsere deutschen alender VOTL:

Historietas Teres1i1anas pOr Juan s Alabart B  An
Barcelona 1884. 254 (Theresianische Geschichten ete)
Der leiıche Verfasser hat schon mehrere Schriften veröffentlicht,

welche die Verehrung der QTOSSCH spanıschen Heılıgen, der Theresıa,
noch ZUu en trachten. Im vorliegenden Werkchen werden u1lls

sıeben Geschıichten Jungfrauen, die schliesslich alle das Kleıid
der Theresıia nehmen, rzählt Dıie Absıcht des Verfassers, auch
andere Jungfrauen dıesem Schritte SE} bewegen, 1sSt QEWISS
sehr edlie; doch sollte das nicht auf Kosten deranrnel und ırk-
ıchkeit geschehen Man wırft den Romanschriftstellern VOL, dass S


